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Amtliche Bekanntmachungen .
Das Konkursverfahrenüber das Vermögen der Firma „ Milchcentrale " ,

eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht in Karlsruhe, wurde
nach Abhaltung des Schlußtermins und Vornahme der Schlußverteilung
aufgehoben.

Karlsruhe, den 16. September 1911.
Gerichtsschreiberei Großh. Amtsgerichts 4 . V.

Bekanntmachung .
Die Verteilung der Zinsen aus der Kaiser -Friedrich-Stiftung betr .

Aus Mitteln der Kaiser -Friedrich -Stiftung wird dieses Jahr der Betrag
, on 1013 Mark zur Verteilung gelangen .

Die Erträgnisse dieser Stiftung sind dazu bestimmt , arme , aber be¬
fähigte und sittlich würdige junge Leute »userer Stadt zu tüchtigen
Mitgliedern des Gewerbestandes heranznbilden .

Junge Leute, bei welchen diese Voraussetzungen zutreffen, wollen ihre
Bewerbungen um Zuweisung eines Stipendiums aus der genannten Stiftung
unter Darlegung ihrer persönlichen Verhältnisse und Beifügung ihrer Schul-
und sonstigen Zeugnisse spätestens bis zum 1 . November ds . Js . beim
Stadtrat emrekchen .

Karlsruhe, den 18 . September 1911.
Der Stadtrat .

Dr . Kleinschmidt . Neudeck .

VSKSNNtMSÄlUNg .
In äsr unten genannten Danäslssoduls beginnt Roste 8ep -

tawdvr nnä anfangs Oktober «in

Kr Damen unst Herren zecken Alters unst Ltanstss . Das Honorar
beträgt nur Nk . 120 .— kür 8 Racker , velebs sieb fester Dsilneiunsr
ans äen naobkoigencksn Detirgsgsnstäncksn selbst väbien kann :

1 . Lobönsekrikt , 2 . Daeksodrikt, 3 . Rnnäsobrikt , 4 . sinkaebs
Lnobkübrnng, 5. stoppelte Rnokkäbrnng , 6 . »msrikanisobo Lnekkübrnng ,
7. kanknännisede » Reodnen , 8 . bürgerliokss Reobnsn , 9. Ltvnograpbiv ,
10. Llasekinensobreiden , 11 . Lorresponäen ? , 12. Lontvrpraxis ,
13. Vssobsvllebrs , 14. Rsobtsobrsibsn , 15. Orawmatik , 16 . Dsograpkie .

L^ir stis Teilnobmer an äisssm Lnrs wirst »nk V/nnseb sin
stomstspr. Lnr » « ngvrioktet . Honorar pro Ltnnäs nvr 50 Dkg. Llinäor -
bewittvlts können stas Honorar in wvobsntliokvn Raten von 3 bis
b ilk . sablsn .

krospokte nnä all«, Naberv im Sekretariat äsr

Ssitirclisn
MM N licdMM

.
II . SjikllM

8 » nl « i»ud « , t- ammsii -sss « 8 , Loks Laissrstrasss
lelepbon 3121 . Rension kür Auswärtige oster Lobülsrkabrkartsu .

GNU EtkllMlMM-
PttßeizttW.

Donnerstag , den SL . September 1S11 und die
folgende« Tage, jeweils «m S ^ Uhr nachmittags , ver¬
steigere ich im Anstrage

Rüppurrerstraße 20
gegen bar:

ea. 1200 Paar Damenstrümpfe , remwolleue
sowie baumwollene , braun u. schwarz ,

ea. 500 Paar Herrensocken , reinwollene u.
baumwollene ,

ca 400 Paar Kinderstrnmpfe ,
1 große Partie Straußfedern ,

wozu Liebhaber einladet
Madlener , Auktionator,

Rüppurrerstraße 20 .

Oeffentliche Versteigerung .
vsnns ^sksg , aen 21. Sspkemdsi » ISII , vonmitcksgs

>8 Ud >- unN nsvkmiltsgs 2 Ul, ^ , werde ich in Karlsruhe im
Pfandlokal Steinstraste SS im Aufträge des Konkursverwalters
krsnas Vsiisi - hier gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

1 Partie Seife , Seifenpulver , Parkettseife , Parkett -
Wachs, Kerzen , Putzartikel , SOO Pakete Tee , ca . SS Pfund
Tee in Gläsern , gröstere Partie Kakao. Fruchtekonserven ,
Schokolade , Malzkaffee , Makkaroni , Bouillonwürfel , Nudeln ,
Haferflocken . Suppeneinlage , Grnnkern , Bohnen , Dürrobst ,
Essig , Salatöl » versch . Gewürz , Pflanzenfett ( Palmin ) ,
Margarine , Sago , Salz , Gerste , Erbsen , Reis , Feigen ,
Mandeln , Staubzucker . Rosinen . Sultaninen , Eiergerste ,
1 Wage mit Gewichten , Käseglocken, Bonbongläser ,
08 Gläser Bienenhonig , 1 größere Partie Medizinalwein
und Weinessig in Flaschen , SS Kl. Kirsch- «nd Zwetschgcn -
wasser , 1V Flasche » Schaumwein , 1 Firmenschild , 1 Partie
kleine Schäfte , L kleine Fästche« und verschiedene sonstige
Spezereiwaren .

Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Karlsruhe , den 18 . September 1911 .

Gretyer , Gerichtsvollzieher .

Krch KktzmKrßkiMH.
Im Auftrag des Konkursverwalters, Herrn Bezirksnotar

Hummel in Jagstheim , wird Donnerstag , de « 21 . Sep¬
tember d . I . und die folgenden Tage jeweils vormittags 9 Uhr
beginnend, Werderstraße 11 im Hof dahier , das zum Nachlaß
der Geschirrhändlerin Johannes Mezger Witwe, gehörige vollständige
Lager in Aluminium- und Emailgeschirr gegen Barzahlung
öffentlich versteigert , wozu Kaufliebhaber höfl. einladet

I . Gronrer ,
Vorsitzender des Ortsgerichts I.

Günstige Gelegenheit für Wiederverkäuser .

llsissrbtrssss 146 .
'kslspiion 840 .

ümkillirllng miek bMrMlgen SMtiökte .
» : Ltskllasrnmen . .. > !

Lretr L Ote .
Instabkr Iridur kseLIer KroLü. lloMeksraul
Lrsusslr . 21 nnä LsisvrÄr. 215, nsdsn 6akö 0ä«on

Vslepdou 219 Vvlvpkou 1658

Mlilll»»» kill Sllmmlwllkeii ii. Uni»»
tzmptsdlsn :

I» Lsnüeävr -rrvidrivmsll, LLMkUtLsr-rreidrivmvu,
LslLtL-VrtzidriSMvll .

Lvvllslligv dölrerus Kjemen-Lodeidell , Livwvii-kslt,
Rikmsn-Vtzrdillävr ,

sämMedv radriLbkäartsLrüLkl .80V1S

LI.
V « vlLl « rLl » ILÄ « l88vlLILlv

sLsrlsrnIiv
Laiserstr . 113 (Loks ^ stlerstr .) lelkpli . 2018

OrSsstss nnä ältestes äsrartiges Institut am klatrs .
krima Lvkereurvu . Oexrüustet 1903 . 7 leürvr .

Oswissenbakts ^ usbüstnog' in allen kaukm . Dsdrläebsrn nnä Lpraobsn Kr Damen unst Dsrron.

« kiriivir

Km 2 . 0Ktod « i- beginnen S- , 4 - , 8 - nnck S- msnslI . Annne .

sHVW1 « r -8sine8t « r )
in LoliSasobreiben, lluastsobrikt, kuokkukrung (viukaob , stoppelt nnä amestk .), Ltsoogeapki« (Oabslsbsrger
unst LtolLs-Lodre^), älLSvkineorolu 'eidell (26 srstkl . Lls-sedioev), kautmännisvlie» llevknsn , üootokoeevot-
veseo , üon -espoostenr, Aevksel - u . 8vl>evkkuoile , NLoilelsIekee , llovtoi-sebeiteo , Look- u. Sörsenavreo elv.

Eintritt rin einsslnon Luisen jesterrsit,
8prrivIllL1ir8S in HeiLtsel », klusllsel », Uvnomr wLsstz

V » A68 - uilO 11r« nt1lLur8v .
VollstSnäiM ^ usdilännA kür stsn kLnkwäonisellen Lsrnk.

VorbvroitnnF Lur S » 8 LinLLLriK -^ rsivilUxo -Lxsin « » .
^ nskndrlleks ^ nsknokt nnä Rrospskts Zrstis äurek äio Direktion.

Roggen-Berkaus.
Die Hofdomäne Scheibenhardt

schreibt den diesjährigen Roggener¬
trag im ungefähren Gewicht von
400 Zentner zum Verkaufe aus . Kauf-
liebhaber werden eingeladen , ihre An¬
gebote schriftlich auf den Doppelzentr.
an Unterzeichnete Stelle alsbald ein¬
zureichen. Musterproben werden auf
Verlangen abgegeben, sowie weitere
Auskunft gerne erteilt .

Scheibenhardt , 19. Sept. 1911.
Grotzh . Gutsverwaltnng .

ZWWArßkigmW .
Donnerstag , den 21 . Sept . 1911 ,

nachmittags 2 llhr , werde ich in dem
Pfandlokal Steinftraße 23 hier ge¬
gen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern :

2 Buffets . 1 Sekretär , 1 Pfeiler -
kommode, 1 Lello , 1 Tisch , 1 Sofa .
1 Waschtisch , 2 gr. Ladenschäfke , 2
Ladentische, 2 Schreibtische. 1
Spiegel , 1 Zierkommode. 1 llhr .
1 Bild , 1 Kommode.
Karlsruhe , den 20. Sept . 1911 .

Grether, Gerichtsvollzieher .

ff W MM UMM

sti
' "

,
' ülIMtlM IM .

Km II. vklod «»» ISII .
Lur keier äs » lOOsäkrtgsn kisdnrtstagss kraus llsrt ».

Sollston : krok. 1 . krisädsim (Llsvior) , Dokopsrnsävxor k. llovdou.
Odor : Die vorsdrlleds Disstsrdalls, smvis sill 6dor sioxolsstsn« ' Damen.

1 . kraus lässt : Dass» , Linkomsodo Dioktnug .
2. „ „ Llavier -Lonrstt ^ -Dnr.
3. „ „ Uarsppg , 8inkonisod « Diodtaux .
4. „ „ Der XIII . ksalw kür Devor-Ärlo ,

xswlsodten Odor nnä Oredsstsr.

D .
Km 8 . W»n«md« r 188»

Smu VeäLvdtut » ksllx Notüa.
SoUsttu: Dokopsrvsäogsrin Bsatrics I-ansr-LotLar .

1. st. 8. Laed : Lranäsndnrxisodes Lovrert k-Dur (dearbeitst von
kelix Llotti).

2 . 8 . Vagnsr : „5 6säi«dts" (instnuvellllert von Vsiix dtotü.)
3. 1-. van Leetüovsn : Linkonia ermc».
4. 8 . Vagner : Vorspiel nnä „Isolstsos Diebestoä" »ns Tristan unst

Isoläs.
m .

Km 8» 8e ««ml»«n I9II»
LoUstau : Dokrat krok . Vräeuatviu , kaula Ltvdel.

1 . 1». vau Lsstdoven : Ouvertüre Dsonors llr . 1.
2. V . 1 - llouart : Lonrert kür 2 Llavisrs.
3. 1, Lrnoknsr : Linkovis Xr . 8 O-LlsII . (Lun 1. Haie.)

IV .
Km 18. Innung ISIS .

Sollst : rdeockors Sarrisou (Beiitcm).
1. ckos . Saväu : Siokonis L-Dnr.
2. 8 . k. Nauäel : ^ rie.
3. stob . Sraiuus : Variationen kür Orebsstor über sin Tbsma von

Da ^ äo .
4. Diester von Drskws nnä Lebumanu .
5. k . Aenäslssobn : Ouvertüre Dedriäsn.

V.
Km 7» kedimsi » ISIL.

Sollst : Dotkousertmsister 8 . vemau.
1 . V . 1 . Nouart : stupitsr-Liukoois .
2. n »v 8 »g»r : Violio-Lovssrt. (2llm 1. Hals.)
3. kanl Soüoiupüug: Ouvertursrueinsm LdakvspsaresobsnDustspisI.

(2um 1 . Llals .j
VI .

Km 6 . I8Si »n ISIS . (Verstärktes Oroksstsr.)
1 . b. vau Saotdovou:
2. 8tvdarä StrauL :

8iukonia Pastorale .
Liukonia stomssüva . (2um 1. Llals.)

hottuug : I . DokkapsIIweistsr I- eopolil 8e ! «rl»m » in »

k^eisv l>kk plälre :

Balkou-krsmäsoloxs . . .
Darterre-krsmstsulogs . .
I. RanA-Dogsu .
Lalkou .
II . Raux Llitts .
kartsrrs -Dogsu .
Lpsrrsitss . .
II . Dang: Leite .
III . Ranx Llitt« .
Dl . Laux Leite .
IV . Daug .
II . Danx Ltsbplats . . .
ID . Raux Leits Ltsbplatr
IV . Ranx Nitts Ltekplatr
IV . Rang Leits Ltebplatr

Kmeauil
iirliomrte

tir
1 kmusst

6.-— 5 .—
24.— 6.—
24.- 6 .-
20.— 5 .-
18.— 4.50
16.— 4.—
14.— 3 .50
12.— 3.—
— 2 —— 1 .50

2 .—— 1 .20— 1.—— 1.—
Den ^ssbttsn vorjädrigen ^ boousnteu virst vom Ilionstsg ,

ck « n SS . 8 « p1sml »« i> dis sinsvkl . Monlsg , cksn 2 . vlr -
Isdsn stas Vorrsebt auk ibrs Rlätrs eiugeiÄuuit. Abonnements kür
alle neu binöutrstenäsu Abonnenten vvrüen vom 3 . Okckodei » dis
18 » Qdladen voclienta^s in stsn üblieben Dienststunsten in ster
8snul « i Oes LnoSK » 8oktk « stoi ^8 Lus^e^ebsn .

Der Verkauk von Rinrslkartsn Lostet ?u stsn üblieben Ver-
kauksstnnstsn in ster VorverkauksstsIIs äes Nottkestei »s sovis an
stsn Lonrsrttaxsn an ster TsKes- unst ^ benstkasss statt. Im Vorver-
kauk verstell Irsinv VorvsrkauKgebübrsn erbobsn . ŝenstsrnvAsn
vorbebalten.

^ 1

Vvn vnokeslenvonslanck .

Ifgizerzir.
150 lisrl Zclmsrrlelepkou

5ö

ewpstsblt billigst

^ Lampen
kür 6 as-, slsktr . Diobt, Rstrolömu- u. LpiritusglüblioLt .

Rabattmarken.



< Vl>» tu IK>8S rmeil ! ^

1 Di'. 8eliillei ' k
^ SoNvns «^. 120 . Lsi . 1703 ^

Wollblrrmen -
Pastillen

empfiehlt

Georg Oehler , HofkoMrr ,
Herrenstraße 18.

Niederlage :
Luise Wolf . Karl-Friedrichfiraße 4.

Ds . i » L - I,vIrräirst ; LtHLch

Jas . vnsuaagal s- s >3 Ißa « »avlr » snl » ga 13

kinrel -lllilemklit,
.

, uni ! KbeMme

äsv dsginnsnäon Xursen srbittv gvWIIgs daickigo ^ nmelärwgoii .
Ilvdeinvöms sucü Isorstonäen nnvii »NSvvärts.

I kssieisns - Vkastsr , AM « L I

8 voll visllstsg dis livei . krettsg 8
8 »d»llck unit nui - voll adellüs 7 vdr ad : >

I I
8 RomLvtisodcs Lovsstionsäraws. 8

I Ovksr Untreu « . I
8 6i '0SSM'tigv , äi'SmMiselio 8roi '.on , von erston Ivünstlvi -n v-ioäorgoxmkon. A

bekämpfen unä r« sr mit loiiettesejfs für Nunäs I 1 «
W- IklttÜ sis sinä niekt nur grosso Fusion tlir äis 8 »n<iv , Ilßtlr/A
I lUllU sonäeinsioüdortmgonslioiiäioItNuäo. kerLtüek » »I ' lkll »!»

50 ktg ., rm dsde» i. <i . klotärog . Lsi - I Kotk .

. . . - — . - - - -

VIttS . ksutsn

AWM-
Sellmt

Unterzeichneter empfiehlt hier¬
mit dem verehrt . Publikum seine
aufs beste eingerichtete Apfel¬
wein -Kelterer mit elektr.
Betrieb zur gefl. Benützung.

Hochachtettd
M . Oswald ,

Karlsruhe , Wtzenßrajje 42.
Telephon 2384 .

Don jetzt ab ist süßer selbst¬
gekelterter Apfelmost zu haben .

— Badesalze : —
Rappenauer . Staßfurter , Kreuznacher ,
echtes Seesalz , Neurogm , Mattonis

Moorsalz , flüssige Mutterlauge .

Bade-Zusätze:
Kleiolin , Kleie , Moorerde , Heublumen ,
Babekräuter , Kamillen , Eichenrinde ,
Schwefclleber , Stahlkugelu , Kalnms ,
Schachtelhalm , Humeol - Moorbäder ,
Sauerstoffbäder „Ozet " und nach

Dr . Zucker . Silvana -Bäder .

Wemdel -Kktrakt
in Kannen mit 10 Vollbädern <4 ! 2 .80.

Kohlensäure Bäder
»Zeo " , „Formica " , Sandow ' sche ohne

^

und mit Ameisensäure, „ Hainfi",
vr . Zucker .

k «s1« eiren für liilMmrtiiWg .

larl .eäsrllmei'vierulig:
Gilgö Lederöl . Lederfett, Gutta -
lin , Pilo , Erdal , Strandschnhlack
für farbige Schuhe, vedercröme für
farbige Schuhe, Glas 30 und 45 A

valeimL-varbiä
in Dosen L n. »ft lcg , in 1'rowinsln

tnr Osvsrbs eu nabrilcxreissn .

r/ .

c/e/r 2/ . ü/reZ

w/r / s 5/ ^ aH

Z/r kEe/ 'Sm OeseHä/AZo/kr/e

2LL

ml -

lpo/Ze/r mA eÄ?§e/ ' - lttssZeZ/tt/nK ' rmLSE tpe^Z<?/r / Ctt/re/s/r eZas

^ /eFa/rtesks t,/7t/ ^4//e/ ' /r6uesZe t/s/ ' ^ omme/re/e/r -ssoe/s//r

Z/r «/re/ w/Mr ^e/r, tZa/? lp/k»

ü/r - e/Äe/r >lllL §ZeZZ»/rFL - 7aF6/r eZe/r all §§cZttrZZe/r.

Oe/r Dame/r Z§Z Ẑ oZA-erZê e/r OeZeFSK/reZZ Fe - oZe/r, m

eZ/re/r eZ/e ? o//re ^lloc/e « /» Z ll/rse ^e / re/ '^ o/ '-

/ 'SFe/re/e >lr/sr ^ s -- /

/ ^ ü/rtZZZc/rM Z»ZZZe/r

S . 6^ / / .

fsinsks Parkett -
Unolsum -Wetiss .
/ . u Utlv . n in von oi» scblvl-i>ion
OosodUüon . — blan vorlanpö
ab . »nsäräek! .blar!ce,,8ükks1" .
b »brikanten lloeb 4 8od «llk,
eksm . Dadriic , buävlgsdnrg .

RkßllllrlltiR zur AlbtslbM
beim neuen BahnhofI

Heute Schlachttag .

Frau H . Schneider Wtw .

„Goldener Adler"
Karl-Friedrichstraße 12.

JedenMontag u Douner - tag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebten

Schlachtplatten ,
was empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

leäen Vonnersirg

LvkIsokGlsg .

Io « ,

Feuilleton des ^Karlsruher Tagblattes " .

Vas rote Signal .
Roman von Robert Hrymann .

(4) .- - (Richdrnck »erboten.)

» Also daS Muster Polyhymnias , sie selbst vielleicht in eigener
Person , die sich auf einem Ausfluge von Thespiä nach München verirrt

hat und nun vergeblich den Rückweg zum Helikon sucht.«

» Den wir gemeinsam suchen sollten, « entgegnete Balder Ohmen.

Fräulein von Reuth warf ihm einen schnellen Blick zu . Ihre Augen¬
sterne schimmerten wie milchige Perlen .

„ Wissen Sie , woran Sie mich erinnern, mit wem Sie überhaupt
eine auffallende Ähnlichkeit besitzen?« frug er plötzlich, nachdem er eine
Weile in die Ferne gestarrt . ,

» Sie machen mich neugierig .
"

» Mit Caterina Cornaro , die Tiziano Vecelli gemalt hat . Ich habe
das Bildnis in den Uffizien in Florenz förmlich studiert, und als ich
Ihnen zuerst begegnet bin, ging es unwillkürlich durch meine Gedanken:
Das ist Caterina Cornaro ! Wenn Sie mich so von der Seite anblicken —

so , wie jetzt . . . dann habe ich mir nur venezianische Tracht als Rahmen Ihrer
Schönheit zu denken . . . das perlenreiche Diadem und den fließendenSchleier,
und Vecellis Modell ist aus der Vergangenheit zu neuem Leben erwacht !"

„Mn denn, erwecken Sie sie auch in der Kunst zu neuem Leben,
und ich bin sicher, Sie haben den erste » Schritt zum Ruhme getan. «

»Ja . Sie haben recht und ich fühle es . Doch wo fände ich dies
Modell ? Diese reine klare Stirne , die wie ein See ist, wenn er im

Schlafe ruht , oder wie aus Elfenbein geschnitzt . . . diese klugen , über¬

legenen und doch so leidenschaftlichen Augen, geadelt durch zarte und hin¬
wiederum so maßlos kühne Brauen (man müßte Japaner sein, um mit
einem Tuschestrich das nachahmen zu können ), die edle Nase (verzeihen
Sie , das ist banal ! Es ist eine Nase mit dem Schwung des ausgeprägtesten

Willens ), zu dem die lebensfreudigen Lippen wieder den prächtigsten
Kontrast bilden. Es sind Sehnsuchtslippen . . . ein Mund , auf dem das
Geheimnis des Lebens leise angedentet ist, dessen brennendes Rot hin¬
gehaucht scheint von einem Meister der Farbe Und der Natur zugleich . . . «

Er war ihr so nahe getreten , daß sie ernstlich böse wurde . Aber
sie sah wohl, daß er nicht daran dachte , sie irgend zu beleidigen. Wie er
sie nun mit diesem Kinderblick ansah , da wurde es ihr wie nie zuvor klar,
daß dieser Mann mit seinem starken , aber nach allen Seiten zersplitterten
Können wirklich einer weichen und doch zielbewnßten Hand bedurfte, wie
sie Caterina Cornaro besessen haben mochte, als sie vom Palazzo della

regina ihren von lebenslustigen Künstlern verschönten Haushalt in die
Burg Asolo verlegte.

Balder , scheu wie ein Knabe und doch von einer unbändigen Leiden¬
schaft geleitet , hatte leise seine Hand auf die ihre gelegt . So standen sie
und ließen den suchenden Blick über die Landschaft schweifen.

»Wenn Sie mir Modell sein wollten,« bat er mit seiner ein¬
schmeichelnden Stimme , „dann müßte es gelingen ! Die Kraft und
das Können sind da, nur fehlt es mir an Selbstvertrauen . Vielleicht an
Energie . . . ich weiß nicht, was es ist . Nur , daß ich ein anderer in Ihrer
Nähe bin . . .

"
Sie zog ihre Hand zurück ; ein Mondstrahl brach sich in dem Dia¬

manten des Mittelfingers , daß Balder einen Moment geblendet die
Augen schloß .

»Wenn ich nun einwilligte . . .«
» Caterina ! «
» Ich heiße Gabriele , mein Freund . Gabriele von Reuth . . . doch

lassen Sie mich auSsprechcn . Wenn ich also einwillige . . . sind Sie sich
klar darüber , daß dies von meiner Seite ein bedeutendes Opfer wäre,
daß ich Angriffen und falschen Vermutungen ausgesetzt sein könnte ?«

„Ja . Aber ich will . . . ich werde . . . " alle Muskeln seines ge¬
schmeidigen Körpers spannten sich . . . » ich werde jeden . . . «

» Nein , Balder Ohmen ! Sie werden einfach tun , worum ich Sie
bitte : Arbeiten ! «

» Das will ich . . . bei Gott , daS WA ich ! «

„Und werden aufhören , sich immer wieder mit Dingen zu beschäftigen,
die mit Ihrem besonderenKönnen nichts zu tun haben und Sie nur von
Ihrer Aufgabe ablenken. Sie werden nicht mehr Gesang studieren und
keine langatmigen Dispute über philosophische Fragen führen , denn . - -
meine Meinung zu sagen . . . Sie überzeugen niemanden mit Ihren Para¬
doxen . Sie finden nur Gefallen daran , Widerspruch herauszufordern;
aber wenn die Gedanken der andern nicht elastisch genug sind, Sie zu
widerlegen, so beweist daS ebensowenig die Wahrheit Ihrer Ideen wie

Ihre persönliche Kraft , die manchen abhält , Sie aä ndsni-änm zu führen.'

Er lachte : » Wie Sie mich kennen ! "

„ Ich kenne Sie . . . ja . Darum will ich daS meine tun, Jh «

Kraft und Ihr Können Ihnen und der Menschheit zu erhalten . Die

Frage wird nun sein , wie wir unseren Plan durchführen . . . doch darüber
will ich noch Nachdenken. Wo wollen Sie ausstellen? «

Er zuckte die Achseln :
»Die Jury wird zwar , wie immer, die Arbeit zurückweisen . . . aber

Heinemann am Promenadeplatz protegiert mich. Wenn er mein Bild in

gutes Licht hängt, so ist das vielleicht noch wirksamer als der Glaspalast .'

Sie nickte.
Er sah ihr eine Weile in die Augen, die in einem seltsam dürsten¬

den Ausdruck in die Ferne gerichtet waren.
Er wollte etwas sagen, aber nur ein Seufzer entrang sich seiner

breiten Brust . Gabriele sah ihn in flüchtigem Erröten an und klatscĥ

in die Hände, daß die Schläfer ringsum emporfuhren: »München ! -'

Ratternd Md schüttelnd fuhr der Zug in die weitbauchige Halle
ei», in der Ruß und Rauch, zu dicken Schwaden geballt, lagen.

Am Telegraphenamt trennte man sich .
Herr von Klingström versprach , in den nächsten Tagen seine Ab¬

schiedsvisite bei Herrn von Reuth zu machen .
Der Baron , der sich während der Fahrt mit Döring famos uM '

hasten hatte, nahm ihm die Zusicherung ab, ihn bald zu besuchen. 3^

stand still abseits.
Die Hand Gabriele ? ruhte einige Sekunden in der kräftigen Rechte»

Balder Ohmens : »Auf Wiedersehen t"

Restaurant

Goldenes Krenz
",

am Ludwigsplatz .
Heute Donnerstag

wie jeden Donnerstag

Schlachttag .
Wilhelm Stein ,

Metzger und Wirt .

NMMMm !»
(Mion üsestnide )

vannerstag,
Ss» 21 . 8spt. lSIl

vMimveiiil
im Nouingor (Eartvll oäor lkov -
Ikoräiasa »>).

gegn isos .

tsäon Donnerstag

im DoN»1 „ Veisssr verg " .

Voi -nlsnU .

^ t><
Lllc .

Din
vuw,
6sis

Tsis

ist seit -

»st eine
Tätigte!

uahm jh

ws getr,
es mir i

. A
Mchdrt
«ahnte
fahren ?'

S
Jsa her,
, A
mhr. §
aber kam

Lleich k
^ G
"« er, d

Araßen!
Men
Achter
Mien, i
. . hatte
°aß er st
trauen h



Ir.

WU

ist 6s8 t) 6Ll6 unc!
biüigstSSewüi -rfüf
l<ueksn . Pu66ings uncl

slls 8 ü 6806 isen .

Seirr veklek . NM . Wb« M
^ ufmsi- Icssms Ssöionung .
Krössts Auswahl in öseknsi-ir.
Ksslvlvn . — öelsgtv LrSIvkva.

^ sb >» illsi1ion Foinvi » Londons unil Svdodols ^I « - Losso ^ l » . 6vf onvnv8
^ vo - , Ksßßoo - Lslon » 4885- Xllils unä Vksrms Lsii -Lnic«.

Lsnivn ^ >» i« ivnvn unck XopFsrssvkon
mit neuesten Hs.artroeksn «.ppLrs .t«n Onrlulstio « .
llroüe « l-agsr unä /iofertigang sämtlioksr Kaarsrdoitsa .
«oäern eingerioktets Damen - unä llorr« n-fri»iir-8aloo8.

Lnemon , Sofkrissur , drl-fi-ießrivkrtr. 3,näekrt äsm Llarktplstr.

I>iIu8eum8SLÄ> — Xai-ki-uke.

k /chomikMknk -Xonrei-tv

kuäolf vkman
ttvinniok IMIen

Kai ' I öllklmann
^ u!. Zok ^ anrapa .

UiivirLsväe :
Ossang: Hofopernsünavrinnen Lrau Kauer-Xottlar uoä Lrüul. « arg.
Druntsok . Llsvivr : ffrüul . 2vfja Kornsteioovva , Vrilul . Xiara faikt
unä Lrau lleäv/ig klarx-Xirsok , soivie äio Herren kwt . Karls, Otto
8«el !g , 8eiäelbsrx , Werner von kiilorv , Lraunaedveiss ; ferner äig
Herren Lawwsrwusilcer KudI (Viel.), l̂ tudarer (Viels) , üriisoko«
(LontrskaL), LoünusilcerVeimersdaus (Viol .) unä i rautvetlor (Oello.)

pi-ogrsmm :
I. ^ bsnä.

kselsioven .
Aarkenguartett Lsäur , Op . 74,Irisoks lüeäsr tür Ossang, Viol.,

Oello u. Llavivr,
Ltreiektrio -Ksrsnaäe, Op. 8, k. Viol .,

Viola n. Oello.
H . > denä.

llazrän - Ouintsngusrlstt , Owoll,
Op . 76 Llr. 2,Llorart-8trsiekguartstt , Oäur,

Lekubert -fforsllonquintstt.
m . Lkenä.

1Voxrsek-8trsiekguartstt , ^ moll,LMt -8onsts f. Llav . u. Viol.,
von Ousek-Llavierquartstt .

IV . ^ kvnä.
Lrueknsr-Ztreiekguintstt,Ossär ffranek-8onats, ^ äur, Viol .u . LIavier ,Bostkoven- vtrsiekouints!t , Oäur,0x> Ä.

V . ^ ksuä.
Lnsiims .

8trsiebquartstt, ^ woll , Op . 51,2 OesLnpe, Op. 91, f. Vltstiwwe,Viola u . Llav .,
Liavierquintett, Lwoll , Op . 94.

VI . Hxmä.
8eknmg.nn -8treiebgusrtett, Läur,Lleoäslseokn - Oktett für Ltreiek -

instruwsnto.
7cbonnsmsnts

^
rsiss für olle 6 ^ benäe : 8aal I . ^ dt ., umuerisrt

Llk . 18.—. Saal ! L.dt ., numeriert, Llk. 14 .—, 8val, offen, Llk . 19.-Oalsris, numeriert, Lllc . 19 .—.

Die verelirten vorjäkrlgen Abonnenten Koben bl» rum Donneratag ,äen 28 . September , äss Vormsrbrevkt ru ilen PIstren .

Diunslprsins : 8aal I . uLdt., numeriert, Lllc . 4 .—, 8aal H . ^ Kt. ,numeriert , Lllc. 3.— , 8ns !, offen , Lllc. 2 .—, Oalsris , numeriert, LIK. 2.—,°"-LkVL- '- .
. Iv »»tz.Laiserstraüo 114 — Dolsxkon 1859 — konrsrtkssse 9—1 , 8—6 Okr

unä am HonrertLbovä sn kler Xaeee ru Koben.

HasMm - DeMt - s Mö Lärch/ '
//? /re« e6/e/r / L> /7roi/e/7re

Te/i/i/c/ls
OwM 6S/7/S «. 69/725 755/299 779/255 u/ral 759/225 299/599 259/559 599/499

L. 7S 6.00 / .50 2/ .00 25 .M A2 .00 S9.0S 4S .W 57.M 65.00 SO.M 90 .M E00

/ ^ o//677I ^ 3/ ' 6 / Ü/ ' ^ /M7776/tÜs/s ^
69 9//r 6ffe7/ 77777 /76T- ^.^9 , F9777775^/-/ / ?97- 7^^. 6.99 6.69
69 9777 67-97/ 1 9̂/9777 - F95/7-9 /̂ / )97- 7^ /7-. 6.79

/ /sS7NS/
-/7 - / .är//e/ '

69 9777 67-97/ >997- M ?-. E . 2 .69 9^ 9 2 .76 426 476 6.99 6.69 6.76 6.69
99 9777 67-97/ / 79T- 7^5/9. 7M. 2.69 6.26 6.99 6.76 7.26 S.69

/ /SS7 -
FS7

-/7 - l ^ 6/07// -5 - / . Ä7//67 -

69 9/77 67-97/ 6.99 7.99 99 9777 67-97/ 6.76 7.99
/ l?/-/r69 7/7 F7VF97 - ^ TTLIVTr/!/ 77977 97^ 9/97^ 977 .'

Locos/stt/e/ ', Oocoswatte/r , / ^677§/6/ -sc6 77/unä/i/o/ , / ?e/sei/se ^ e/r , / ^s//e .

VrwM L <5/M /

-

vOkrnsnmssss
l " köoketsm »laess ln ollen^ 611 Iv »JallrViI lluusfrsuvnkrelieo belledt.

Kein gisIi-sMNllsz ülifli-sgeii mul küi-rls ».
-.emerrt silsgleliig lllii-eli ilis slörrlge fim —
liesbzili im Vsilffsueli re !»- billig , bmllebei - bmbglsm .

Srirolilire« «»il l>r»dellssolieii gnslii» . llrlglozllluobsii t l, l/r,
»/ >,g.

l>clgl»elll »>iter »sii tz -ui m Kids » I» ilen «lortlilSzlgm Sirebmeii .

vsrskriv ->nrMut L ^slk ,6 ^ «llerstrosss lolepdon 1252.
Ink . k . Oeugstin , frük . kolireidoowtor .

Kuskünttv — ki » n,ittlung « n — Vsodsokßungvi ,
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nur persvnl . Lrl ., feinste Rsfer.

,/Sie nehmen nichts zurück, Caterina Cornaro?"
» Unverbesserlicher ! Lernen Sie in der Gegenwart leben ! Caterina

ist seit 400 Jahren tot, ich aber lebe ! »
Er beugte sich zu ihrem Ohre nieder, denn die Künstler stürmtenE einem Lärm , der Herrn von Klingström eine Vorbereitung für seine

Tätigkeit unter den Hereros schien, die elektrischen Wagen .
» Wird es mir auch gehen wie Alfonso von Neapel ?"
Sie lächelte unwissend. „Was war mit ihm?"
» Caterina wollte ihn zum Gemahl , aber Venedig war dagegen,

uahm ihr Zypern und trieb sie in die Verbannung .
»Egoist, der Sie sind ! Dann hat doch Caterina das Unglücks -

u>s getroffen ! Also dürfte eher ich zu der Frage berechtigt sein : Wird
K mir gehen wie Caterina . . . werde ich die Heimat verlieren ?«

Aber sie lächelte nicht , als sie das sagte. Ihr dunkles Auge ruhte
durchdringend auf Balder, der nichts antworten konnte, denn der Baron
«ahnte schon zum drittenmal : „ Gabriele , sollen wir allein nach Hause
fahren ?»

Sie riß sich los und eilte zu dem Wagen, in dem ihr Vater und
Na bereits Platz genommen hatten .
. Alle drei schwiegen, als die Equipage durch die schlafenden Straßen
f^ r. Die letzten elektrischen Bahnen rollten klingelnd an ihnen vorbei
°°cr kamen ihnen mit grünen , roten und weißen blinzelndenAugen entgegen .
- . Der Promenadeplatz lag verträumt in den Schatten der Kastanien,"

stich leuchtete der Brunnen herüber .
Gabriele dachte an ihr Versprechen. Tapfer kämpfte sie die Furcht^ >er, die leise in ihr aufstand .

^ Am Hoftheater warteten einige Leute auf den letzten Wagen der
^staßenbahn. Leicht glitt die Equipage dem Maxmonument entgegen ,
^ dessen Nähe die Wohnung der kleinen Familie lag, in der die beiden
Ater eigentlich dominierten, denn Reuth hatte sich nicht entschließen?unen , nach dem Tode seiner Gattin noch einmal eine Ehe einzugehen .
^ hatte dann so mit seinen beiden Mädchen dahingelebt, bis sie , ohne
^ kr sich recht eigentlich darüber klar wurde, an seiner Seite zu Jung -"uueii herangereift waren .

Er blickte finster vor sich hin und warf nur manchmal einen
prüfenden Blick auf seine Töchter.

„ Ich wollte dir noch etwas sagen , Gabriele ! Du gibst dich, wie
ich meine, zu ungeniert gegen diesen Ausländer , der leichtes Tuch zu
sein scheint . "

„Ich verdiene diese Rüge nicht, Papa . Hier in München denkt
und fühlt man doch anders als in Berlin oder sonstwo im Norden. Und
nachdem ich schon unter die Künstler gegangen bin . . .«

»Das war auch die letzte Konzession , die ich deinen emanzipierten
Ideen geinacht habe. Verlange nie eine zweite mehr ! «

Gabriele wurde bleich .
»Sei doch gut, Papa ! Du hast uns nie übertriebenes Standes-

bewußtscin gelehrt ! «
'

«Das ist wahr. Um so fester soll das Bewußtsein eures inneren
Wertes in ench leben, und daß die Rasse , aus der ihr kommt, euch so
geschaffen hat . Ihr habt also auch Verpflichtungen gegen euren alten
Adel. Die Reuths haben Bayern Feldherrn und Politiker geschenkt.
Erkennet also bitte beide die Schranken, über die ihr nicht hinausgehen
dürft ! Solltest du dich aber je mit dem Gedanken getragen haben,Gabriele , einen Künstler von mir zum Gatten zu fordern, gar einen ,der innerlich und äußerlich nicht geklärt ist, so merke, daß ich dir eher
mein Haus verschließen würde, che ich meine Zustimmung gäbe . Das
ist mein letztes Wort in dieser Sache . «

Der Baron ließ sich kaum jemals so von seiner inneren Erregung
Hinreißen wie diesmal .

Gabriele aber war wie ihre Mutter : Sie nahm alles doppelt ge¬
wichtig.

Dann verschloß sich ihre Seele und sie zog sich in sich selbst zurück .
Jetzt warfen sich ihre Lippen trotzig auf und sie blickte , ohne etwas

zu erwidern, durch das Fenster.
Jsa aber schwieg . Sie sehnte sich, endlich in ihrem stillen Mädchen¬

zimmer allein zu sein, denn in ihr waren so viel wirre, ungeklärte Ein»
drücke, die sie quälten und mit sich selbst uneins werden ließen.

(Fortsetzung folgt ).
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Sonderbar!
Schon wieder verstaubte Betten,

schon wieder Ungeziefer in d . Betten.
Da» ist nicht sonderbar!

Greisen Sie gefl. zum Radikalmittel :
Lasten Sie Ihre Betten modernisie¬
ren beim Makraheii-Skeidlinger ,
Adlerstraße 82, dann haben Sie
weiche und leichte , außerdem für
alle Zukunft staub- und ungeziefer¬
freie Bellen.

Dar § flKIlIlll sowie alle

Rthmtum m
Utzck , Amus

und Har»i»» i»»! < werden gerne
»ngrnemmen, solid und grrvissenhast
«usgeführt.

I . Kunz, Moierbailtt.
Pia «»l«acr , Karl-Friedrichstraße 21 .
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Mit dem Heutigen verlegte ich

Geschäft u . Reparatuvwerkstätte nach
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Wohlwollen auch fernerhin zu be¬
wahren .

Mlh . Rahm » Mechaniker.

M
«snls

V ^ /Sll ^ lltzabs ätz8
Artikels

vnonm billig
bei

lltli» Mner,
Lai 8sr8traüe,

8vlco Voussla 88traüs .

. >77 .

«llrllnide.
Svdlössor . . . . . . . . von 0.20 -4! sn
Lngl. Leblässsl . . !" . . . von 0.80 -4! sn

vomlvrstLg , äen2l . 8sptsmbor lgll ,
»bsnäs 8 vbr :

Hur rvsi Luttübrungsn .

^
OrrunL in 4 Wirten
von Nslebior I-snAgsi .

KloeLvv sie. eto.
in allen kroislsssn.

Werner empftzbls Original kisll - rmä kiauwaiM8 Oermama -
kadrrääsr in bekannt vor^üZ/liober ^ U8kübruo§.

fkil- »Nil „fkiiiiix" - ilrkmLilkinen .. Vvrt- uni! Omiiilientsl -seki-eikiiisrekiiien.
»U8 ÄI*AA G> >*WM tz D» ^A Ab»

V IspdM 2284 l 'blepdon 2284
rreitLg , Ssn 22. Lvptsmbsr ISN ,

Ldonäs 8 vdr :
2am erstonmLltadellos und mit gutem Material versehen, ist für Montag, Mittwoch und

es ent. Samstag noch zu vergeben

Westendhalle Mühlburg .
Haltestelle der Straßenbahn .

nui » Ks ^ l - knieanivlislnske 20 .VorvvrkLLk bei Vescbv . » oos,
LiaisorstraLs 96.

L/Lsssnerötknung 7^k llnr .ü 8 . Smner ««d Münchener »kochelbran .

SeMvMr Äser -. L «rvr« -nke tVatckstra»«« 49.

Wild . Müller
ÜVl3 .L § esctiä1t I . RLQ ^ es

Kaiserstraüe n 6 ^ elepdon 1423.
Rür die

ileM - iiml SlntmlilM
deelire iok micti den Linxsnx

sämtlioker - ^ eukeiten in ^ röLter Auswahl

xanL ergebenst LnrnLei ^ en .

—» i
>» » >

^ reb
trljal
schlie
ibgel
«onc
Dim
vierte
am ?

Aeda
Kitt

Z
ll>

hat
in de
schon
zeichi
zeugt
eines
der 8
Volk,
das
kü n
will-
des k
nicht
die g
Redn
in eit
als T
men:
nen 5
um je

Da-
polftissich
Den
Erde
Deuts«
liche
nicht ,
Zukur
bis '
schastl
der, n
treten
rückha
Situai
servati
in die
unsere
wir in
kenntr
Franz
dieses
Nati
Erschei
hinwe«

psbrnällou klleuwatiks Mä
5 tllll L äUvl kadrraäleilb ^

8lllä aued bei wir
bei reeller Reäisnuvss 2N enorm billigen kreisen erdLltliod . — Mm beaodts meine

^ nelasse, vsrssisivtie clis kreise nnä bsrüokeiedtisss äiv t^nalilLt .

Der
in dies
interef
dige d
die Ar
der so
Mieder
Amt r
einst 2
doch w
Volke ^
mit Bi
deutsch
rigkeist
ihr fax
die Mi

8pv2 . llvrron -, Damen- vnck Lnabvnrääsr /je naob Lersiftwss von L . 82.50 an,
kteil-Iläävr iu 8pe2.-^ u88tattuv§ von 88.50 an.

Ledläuede
obne 6arautis . .
3 Llovats ÜLrsntio
6 Novate Osnmtig
12 Nonate ÜLrautis >

1 .88
2.«
3 .10
4.25

Veekev
odus karavtls . . .
3 Novat« 6 »r»ntis .
6 Novate Llarantis .
12 Novats ÜLravtis .

2.15
3.90 -4!
4.79 -4!
5.90

vergreise

I-Ltornen
LättsI . .
kelgou .
ksäals .
Letten .

von 0.9Ü LU
von 2.95 -4! LN
von I .— -4! LN
von 1.70 -4! Ln
von 1 .30 -4! an

obne 6Lr»ntis . . . 4.50 ^
6 Nannte ünnuiü « . 8.75 ^
12 Nonnte 6sr»ntis . 8.50 ^
StoUonrstle . . . . 8 .50 ^
Ltollengsdlrgarslls 10.—

Lobntrblsoks . . . : . . . . . . . SO ^
LIsiSernvtLS . . 7. 5/ . . . . . . . . 70 K
Lrsmagnmiiil .1 . . . . 15 nnä 10 N
kvaLlguoimI . . . 1? . .̂ . 10 Hit

Die
Bemüt
Gefells
stellen:
Zusam
Sparkc
mschrr
Aber l
bebaue
Maßlo
fahmn
denn d
ausbru
und so
Bebel ,
Bußlar
Seit im
virtsch ,
rung
Mehr c
ten Gl
einem
samme
Da soll
den , w
nen M
gerade
Reich j
hat . in
von Rl
ier jen
Trotzde

8'
/«ntwici


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

